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Infobrief    61/98 
 
 
Reaktion auf Info-Brief 52/98 Journalismus, WDR, PlusMinus, Verein der Kreditgeschädigten 
vom 7.9.98 und 58/98  
 
1. WDR Sendung PlusMinus und NDR Nachsendung 
 
Der WDR hat uns nunmehr etwa zwei Monate nach unserem Schreiben und über sechs Mo-
nate nach der Sendung eine recht detaillierte Stellungnahme zu der in unseren Augen diffa-
mierenden Sendung gegen Frau Lobner vom Verein der Kreditgeschädigten zugesandt. Vom 
NDR erhielten wir die Stellungnahme, daß solche Sendungen, die von anderen Sendern ü-
bernommen würden, nicht noch einmal inhaltlich geprüft würden.1  
Die inhaltliche Stellungnahme des WDR ist ihnen nach dessen Angaben bereits direkt zuge-
gangen. Die Kernaussage, daß dem Verein der Kreditgeschädigten und insbesondere Frau 
Lobner bewußt eigennütziges Verhalten bei einer speziellen Kreditberatungsangelegenheit 
vorgeworfen wurde, ist in unseren Augen nach wie vor falsch. Da hilft es auch nicht, wenn 
man einzelne dürftige Mosaiksteinchen noch einmal zitiert. Sie zeigen, daß die Journalisten 
sich selber und was eben noch schlimmer ist, der Diffamierung von sehr eigeninteressierten 
Dritten trotz ihres Dementis Glauben geschenkt haben. Daß der WDR in der gesamten Sen-
dung überhaupt kein Problem sieht und damit Verbraucher- und Sozialberatungen fürchten 
müssen, daß sich ähnliche Sendungen dort wiederholen, sollte zu denken geben und Vor-
sicht bei der Gewährung von Einblicken in die eigene Arbeit gegenüber dem WDR und sei-
ner Wirtschaftsredaktion gebieten. Wir bleiben jedenfalls bei der Aussage, daß dies kein se-
riöser Journalismus ist und der Sensationsbedarf zu einer wenig fachkompetenten Zusam-
mensetzung von Informationen mit dem von vornherein deutlichen Zweck geworden ist, die 
Arbeit des Vereins der Kreditgeschädigten zu diffamieren. 

 
1 Die Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung wies darauf hin, daß sie die Gegendarstellung von Frau 

Lobner in ihrem Heft bereits abgedruckt hatte. 
 


